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wahre Liebe.

ES ist des alten Sprichwortslehre :
Wer Wein getrunken redet wahr.

Sieh dieses Glas —> o Lottchen höre —
Geleeret ist mein Glas — Ich schwöre

Nur dich zu lieben immerdar.

Auflösung der legten Charade.
Der Liebhaber.

Neues Räthsel.
Es ist ein Klubb in unsrer Stadt

Den nie kein Ohr gehöret hat.

Er kann nicht sitzen kann nicht gehe»

Er muß nur liegen oder stehen.

Ein Klubb von 20 tausend Mann
s Auch Weiber giebt es dann und wann^I
Die ohne Geld und ohne Tatzen

Und ohne Zorn und gxdre Frazzen

Ertheilen ihren Unterricht —

Komm wann du willst, sie schlafen nicht,
Besuche sie — sie sind zu Hause,

Nie anderwärts bey einem Schmause,

Nie haben sie den angeflucht,
Der lange sie nicht mehr besucht —
Nie hat man sie noch donnern hören

Wenn man nicht faßte ihre Lehren.
Es ist ein Klubb - Und eben drum
Liegt er in einem Kerker — stumm

Verschmäht, verlasse» und vergessen

Vom Ungeziffer halb zerfressen.
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